
Leitfaden zum Lernen für die Klausur 

„Grundlagen der Volkswirtschaftslehre“ 
 

Mithilfe dieses Dokumentes möchten wir Ihnen einige Hinweise zum organisierten Lernen für die 

Grundlagenklausur der Volkswirtschaftslehre (Mikro-/Makroökonomik) zusammenstellen. 

Die Klausur besteht jeweils zur Hälfte aus einem Teil zur Mikro- und einem Teil zur Makroökonomik 

(jeweils 60 Punkte).  

 

Beide Teile enthalten in der Regel folgende Aufgabentypen:  

 Graphiken, in denen man mittels Kurzbezeichnungen Fragen zu Gleichgewichten, Preisen, 

Kurvenverläufen und - verschiebungen beantworten soll, 

 Aussagen, die man als wahr oder falsch einordnen und ggf. berichtigen  

soll und 

 Spezifischen Rechenaufgaben zu Modellen aus der Vorlesung, die ggf. auch das Zeichnen einer 

Graphik oder argumentieren auf Basis der in der Vorlesung gewonnenen Erkenntnisse 

erfordern. 

Prinzipiell sind daher Theorie aus der Vorlesung sowie die Rechenaufgaben aus der Übung als 

gleichwertig relevant zu werten. Es empfiehlt sich daher Vorlesung und Übung in Mikro- und 

Makroökonomik gleichermaßen zu lernen. 

 

 

 

Zum Nachlesen: 

Über das Skript hinaus empfehlen wir die Lektüre der in der Vorlesung genannten Literatur. Mit 

folgenden Büchern können Sie auch die Lücken im Skript schließen, falls Sie an einer Vorlesung nicht 

teilnehmen konnten.  

- Für Mikroökonomik: 

Gregory, M. und M. P. Taylor – Grundzüge der Volkswirtschaftslehre. Stuttgart, Schaeffer- 

Poeschel, 6. Auflage, 2016. 

 

- Für Makroökonomik: 

 Blanchard, O. und G. Illing – Makroökonomie. München, Pearson Studium, 6. Auflage, 2014. 

 

Ein umfangreicher Buchbestand befindet sich in der Universitätsbibliothek und die Vorlesungen 

Mikro– und Makroökonomie sind weitgehend in der gleichen Aufteilung des Buches aufgebaut. 

  



Weitere Hinweise: 
Im Allgemeinen verfolgt jeder seine eigene Lernstrategie; es lässt sich also nicht pauschalisieren, was 

gutes oder schlechtes Lernen ist. Allerdings sollten Ruhe und Konzentration eine Basis des Lernens 

bilden. Im Folgenden geben wir einige Tipps zum optimalen Aufarbeiten des Stoffes: 

- Erstellen Sie sich eine eigene Gliederung der Vorlesung nach Modellen (vollkommene 

Konkurrenz, Monopol, IS-LM-Modell…) 

- Fassen Sie alle relevanten Informationen, Graphiken und/oder Gleichungen zu einem 

konkreten Modell zusammen: 

 

Bsp: Monopol=… 

Erlöse=…, Grenzerlöse=… 

Ziel des Monopolisten:… 

Im Gleichgewicht gilt… 

… 

 

Hierüber bringen Sie Ihre eigene Struktur in den relevanten Stoff und machen sich selbst 

Gedanken über Relevanz und Zusammenhänge. Allein hierdurch erlangen Sie schon ein 

tiefergehendes Verständnis als durch das simple Auswendiglernen des Foliensatzes. 

 

 

Übungsaufgaben: 
 

- Übungsbücher: 

 Hamilton, J. H. und V. Y. Suslow - Übungen zu Mikroökonomie. München, Pearson 

Studium, 2015 

 Forster, J., Klüh U., und S. Sauer - Übungen zu Makroökonomie. München, Pearson 

Studium, 2015 

 

- Online:  

 http://www.vwl-repetitorium.de 

 http://www.rmoser.ch/  

 http://www.vwl-online.ch 

Online finden Sie zudem Klausuren und Übungsaufgaben von anderen Universitäten. 

Bitte beachten Sie, dass nicht alle der Online Aufgaben relevant sind. Die Klausur wird nur Aufgaben, 

die die Themen aus Übung und Vorlesung aufgreifen, beinhalten.  
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